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lichen Bcrt)ältuiffc unfereg Sanbeê iticfft fennt ober
politise üerfolqt. 2Bag bie §anbel§öerträge
namentlich auch bem ©ewerbe bringen, ift noch ein
nnbcf<hriebeneê Blatt. ©ewaltfam gegen ben SBillen
ber Arbeitgeber etioag bitrchfefien, ift ein gefä^rlid^eS
Spiel, baljcr atlfeitige nüchterne Prüfung ber ff-rage,
ob nicht burch bic llnfallüerfichernng bie fpaftpflicht
abgelöft roerben fann, ohne baff höhe« Auggaben al§
je^t öeranlafjt toerben.

nulVn.
©rütibuttg ciiicë SaiigeuierïS'Shnbtfnteë tit ©euf. 3n

©enf haben bie Bauarbeiter, alg SJiaurer, ©ipfer, Ab»
reifer, Klempner, 3ü?alec, Schloffer, Schreiner unb
âimmerleute, ein aUgemeineg Baugewerfg»@ttnbiîat qe»
grünbet.

IJcrfrijicMnro.
Neue SBoffertjerforguttgen int Kanton Sern. (rd.-Korr.)

Sjeltwalb, bag ibpllifch am grufce beg gaulhorng am
Brienjerfee, unweit ber berühmten ©iejjjbach^äße ge=
legene 2)orf, mill troö feiner burch ©d^ul^auêbaute unb
anbere öffentliche SBerte ftart engagierten ginanjett
eine namentlich im Sntereffe beg ra'fch anwachfenben
grembenberfehrg liegenbe rationelle 3öafferüerforgung
mit ^hbrantenanlage erftellen unb hat jn biefem ^wecte
bereitg bie nötigen Quellen angefauft.

©leiche Befthlüffe haben gefaxt bie (Semeinben
Snnerttirchen bei SETfeiringen, U|enftorf im Dber»
aargau, belannt burch feine fßapierfabril, unb ferner
S um ig to a lb im Unteremmental, bag gegenmärtig
befonberg infolge beg heftigen Katnpfeg um* bie enblich
fiegreich ihrer Bermirllithung entgegenfehenben £uttwil=
Sumigmalb=fRamfeh=Bahn üiel genannt nürö. gür
leitete ©emeinbe, burchwegg laubroirtfchaftlich, bebeutet
biefer neue, an bie 100,000 gr. engagierenbe Befchluft
ein meitereg Opfer, bag öffentliche Anerkennung üerbient,
benn biefelbe hat, abgefefjen bon Kirchenrenobation,
griebhofermeiterung tc., erft bor wenigen fJJtonaten an
bie fchon genannte |iuttwil=9f{amfeh=Bahn eine Sub=
bention bon gr. 300,000 befchloffen, nachbem fie fahre»
lang mit bem ju ihr gehörenden SBeiler (Srünen einen
bon Seitenfchaft nicht freien, bafitr aber auch üergeb»
Itchen Kampf um bag ïrace bejw. Stationganlage ge»
führt hatte (©tünen hat nämlich gefiegt, inbem nun
enbgültig bag fßrojett Bih mit Stationganlage in
©rünen, ftatt auf bem plateau bon Sumigwalb=î)otf,
angenommen worben ift).

gerner ift auch in Bürberg bei Sangenthai (an

E. Beck
Pieterlen bei Biel - Bienne

Telephon Telephon
Telegramm-Adresse :

PAPPBECK PIETERLEN.

Fabrik für

la. Holzcement Dachpappen
Isolirplatten Isolirteppiche

Korkplatten
und sämtliche Theer- und Asphaltfabrikate

Deckpapiere
roh und imprägniert, in nur bester Qualität, zu

billigsten Preisen.

ber ehemaligen ßentralbalfn gelegen) bie ©rftellung einer
mufiergültigen SBafferberforgung mit auggebehntem
^pbrantenneh letter Sage in Angriff genommen worben.

C. 3f. Weber
Dachpappen- und Teerprodukte-Fabriken

mit beschränkter Haftung

Muttenz - Basel
Älteste und grösste Firmader Branche, gegründet 1846

empfiehlt sich zur Lieferung von

la

568

* »ü uunnum

I" Asphaltdachpappen
mit Sand-, Sägmehl- und ohne Bestreuung.

Asphalt-Isolierplatten
iu nur prima Qualität, mit Papp- und Filzeinlage

zur Abdeckung v. Fundamenten, Brücken, Viadukten,
Tunnels etc. 790 b

Telegr.-Adr. : Dachpappfabrik. — Telephon 4317.

^«0 iter |îe(tri0 — Ä* Me Jleim**
gfvageti.

NB. O erkaufs - unît «Tait fdlcjr fitdie toerben unter biefe
Kubrtf jtidjt tittfoettotnntcn.

55. 28äre jemanb, ber bett Sirangport non SRaterialien ju
einem 'größeren Heubau mit Hlotorlaftroagen bei gut bejahtem
Areife unb fidjerer Zahlung übernehmen mürbe'1 Käfiere Huë=
tunft erteilt unb nimmt Offerten entgegen (fof. ©afagranba, 93au»

gefdjäft, Seeroen=@d)rot)j.
56. 9Ber liefert ®lartter»@d)tefer, fomie belgifcfjen unb

franjbfifdjen, unb roo bejiebt man am billigten ©d)tteefangl)afcu
unb Stangen Offerten an (f. ©d)itrd), ®ad)becîermeifter, fforro
(Sujern).

57. Stic SBafferrab non 5,2 m ®urd)meffer, oberfdjlädjtig,
mit 1 m @d)aufelbreite, fapt bei einer Umbretjung non l'/a m per
©etunbe 220 Siter Sßaffer. Sffiie niel PS madjt bte§ au§?

58. SOBer hätte ein ißaar gut erhaltene ©bampagner=9HübI=
fteine non 1—1,1 m ®m., rerf)t§ laufenb, billig abjugeben?

59. 3Ber hätte einen gebrauchten 1—1 */s PS breiptjafigen
©leftromotor billig abzugeben Offerten mit "fßreisangaben unter
Hr. 59 an bie ©jpebttion.

60. 2Ber hätte eine ältere, nod) in gutem ffuftanbe befinb»
lid)e Hbrid)tmafd)ine ju oertaufen? Offerten mit Hngaben be§
MreifeS unb ber Hlefferbreite unter Hr. 60 bef. bie ©ppeb.

61. Sdefanntlid) roirb imprägniertes 93ud)enboIj für ©tfett»
babnfdjroeHen in Slerroenbung gebracht. @itt fetjr leiftungsfäljigeä
Çolâgefhâft in ^olsreidjer ©egenb möd)te bie ftabrifation ein»

führen unb münfdjt bieëbejûglid) mit einer in ber ©adje funbigen
ifSerfbnlicïjteit in Unterfanblung ju treten. Hnmelbungen unter
©biffre 61 beförbert bie ©ppebttion.

6Ä. SDSeldje goljbanblung ober Marqueterie mürbe eine
Marüe ffenftcrfimfen auê prima ©icbenbolj, 30 mm netto, in
breiten uon 20—28 cm, nah Hlap fertig oerarbeitet, liefern unb

ju melhem ^3tctfe ©enaue Slngaben unb folgen auf
ungefähre, unoerbinblthe MteiSofferte unter ©biffre H 62 an bie
©jpebition.

63. 2Beld)e§ Oel eignet fih am beften jum ®eftreidjen oon
ßementformen unb mo fönnte fold)es belogen raerben?

64. An§ roelher Merlagëanftalt finb 8ebrbüd)er über bie
©leftrotehnü, 5. S3, ©rtlärungen über ^BferbeEräfte, SBatt tc., fo»
mie S3elebrungen jur (fnftaüatton oon Hlotoren unb eleftrifh?«
©augleitungen ju belieben?

65. SBer hätte eine ffriftions» ober Slauenau§rücffuppelung
mit 60 mm S3obrung unb eine ©djalentuppelung oon gleid)er
Sobrung abjugcben Offerten unter ©biffre 3B 65 bef. bie @jp.

66. SBeldje ffabrif liefert bie nötigen SHafhtnen jur ffabri»
fation oon Kalffanbfteinen unb roo fann betreffenbe ffabrifatton
befihtigt roerben?

67. 3BeId)e§ ift bas glanjenbfte ©djroarj pr Zubereitung
oott fhroarjer Moütur unb roo erhält man biefelbe?

M, 2 Jllustr. schweiz. Handw.-Zeitung (Organ für die offiziellen Publikationen des Schweizer. 'Gewerbevereins) 19

lichen Verhältnisse unseres Landes nicht kennt oder
politische Ziele verfolgt. Was die Handelsverträge
namentlich auch dem Gewerbe bringen, ist noch ein
unbeschriebenes Blatt. Gewaltsam gegen den Willen
der Arbeitgeber etwas durchsetzen, ist ein gefährliches
Spiel, daher allseitige nüchterne Prüfung der Frage,
ob nicht durch die Unfallversicherung die Haftpflicht
abgelöst werden kaun, ohne daß höhere Allsgaben als
jetzt veranlaßt werden.

Verbandswesen.
Gründung eines Baugewerks-Syndikates in Genf. In

Genf haben die Bauarbeiter, als Maurer, Gipser, Ab-
reißer, Klempner, Maler, Schlosser, Schreiner und
Zimmerleute, ein allgemeines Baugewerks-Syndikat ge-
gründet.

Verschiedenes.
Neue Wasserversorgungen im Kanton Bern. (rci.-Korr.)

Jseltwald, das idyllisch am Fuße des Faulhorns am
Brienzersee. unweit der berühmten Gießbach-Fälle ge-
legene Dorf, will trotz seiner durch Schulhausbaute und
andere öffentliche Werke stark engagierten Finanzen
eine namentlich im Interesse des rasch anwachsenden
Fremdenverkehrs liegende rationelle Wasserversorgung
mit Hydrantenanlage erstellen und hat zu diesem Zwecke
bereits die nötigen Quellen angekauft.

Gleiche Beschlüsse haben gesaßt die Gemeinden
Jnnertkirchen bei Meiringen, Utzenstors im Ober-
aargau, bekannt durch seine Papierfabrik, und serner
Sumiswald im Unteremmental, das gegenwärtig
besonders infolge des heftigen Kampfes um die endlich
siegreich ihrer Verwirklichung entgegensehenden Huttwil-
Sumiswald-Ramsey-Bahn viel genannt wird. Für
letztere Gemeinde, durchwegs landwirtschaftlich, bedeutet
dieser neue, an die 100,000 Fr. engagierende Beschluß
ein weiteres Opfer, das öffentliche Anerkennung verdient,
denn dieselbe hat, abgesehen von Kirchenrenovation,
Friedhoferweiterung :c., erst vor wenigen Monaten an
die schon genannte Huttwil-Ramsey-Bahn eine Sub-
vention von Fr. 300,000 beschlossen, nachdem sie jähre-
lang mit dem zu ihr gehörenden Weiler Grünen einen
von Leidenschaft nicht freien, dafür aber auch vergeb-
lichen Kampf um das Trace bezw. Stationsanlage ge-
führt hatte (Grünen hat nämlich gesiegt, indem nun
endgültig das Projekt Ritz mit Stationsanlage in
Grünen, statt auf dem Plateau von Sumiswald'-Dorf,
angenommen worden ist).

Ferner ist auch in Bützberg bei Langenthal (an

WZ. »veil
bei lliel - Hienne

Vslspdoo ?vispbvll

k'zni'scczK

àbrik kür

Is. Nol^veinenî Ssvlipspp«,,
Isolînplstten Isslirîvppiolie

IlonKpIstîkn
uuä sämtliobo Dkeei»» a»pi,sIî«skniKsts

llevllpspiei-e
roti Ullâ impräßsuisrb, in nur ìzssbsr HualitÄb, 2U

billiKStsn I'rsissv. ^

der ehemaligen Zentralbahn gelegen) die Erstellung einer
mustergültigen Wasserversorgung mit ausgedehntem
Hydrantennetz letzter Tage in Angriff genommen worden.

t. F. Ueber
lZaeßpappen- mil! leeiPi-àkte-flàiken

mit desctii-ànkter Nsttulix

IVIuiisnze » Lsssl
ältsst« unà grösste?irma âer Vrsilvlle, gsgrimäet lölk

emgtiebll sieb ?ur lnekoruvg von

la

S68

1° âspksItàkpaWil
mit 8anü-, Lägmcbl- ,i»à olive Ilcstrcuaog.

àsptislt-lsoliei'plàll
iu vur prima (Qualität, wit ?spp- nnâ kil^silllsge

sur àdàeàng v. rimâsmelltell, Lriioksn, Viaâulcton,
Vunvels etc. 790 k

lelegr.-àir. : Dgobpoppsabrik. — 'seiepbon 4317.

Ans der Praris — Für die Praris.
Fragen.

öliz. UerKaufs- und Taufchgrluche werden unter diefe
Rubrik nicht aufgenommen.

55. Wäre jemand, der den Transport von Materialien zu
einem größeren Neubau mit Motorlastwagen bei gut bezahltem
Preise und sicherer Zahlung übernehmen würde? Nähere Aus-
kunst erteilt und nimmt Offerten entgegen Jos. Casagranda, Bau-
geschäft, Seewen-Schwyz.

56. Wer liefert Glarner-Schiefer, sowie belgischen und
französischen, und wo bezieht man am billigsten Schneefanghaken
und Stangen? Offerten an I. Schürch, Dachdeckermeister, Horw
(Luzern).

57. Ein Wasserrad von 5,2 m Durchmesser, oberschlächtig,
mit 1 w Schaufelbreite, saßt bei einer Umdrehung von l'/s m per
Sekunde 220 Liter Wasser. Wie viel macht dies aus?

58. Wer hätte ein Paar gut erhaltene Champagner-Mühl-
steine von 1—1,1 m Dm., rechts laufend, billig abzugeben?

56. Wer hätte einen gebrauchten 1—l'/z ?8 dreiphasigen
Elektromotor billig abzugeben? Offerten mit Preisangaben unter
Nr. 59 an die Expedition.

66. Wer hätte eine ältere, noch in gutem Zustande befind-
liche Abrichtmaschine zu verkaufen? Offerten mit Angaben des
Preises und der Messerbreite unter Nr. 60 bes. die Exped.

61. Bekanntlich wird imprägniertes Buchenholz für Eisen-
bahnschwellen in Verwendung gebracht. Ein sehr leistungsfähiges
Holzgeschäft in holzreicher Gegend möchte die Fabrikation ein-
führen und wünscht diesbezüglich mit einer in der Sache kundigen
Persönlichkeit in Unterhandlung zu treten. Anmeldungen unter
Chiffre 61 befördert die Expedition.

6Ä. Welche Holzhandlung oder Parqueterie würde eine
Partie Fenstersimsen aus prima Eichenholz, 30 mm netto, in
Breiten von 20—28 cm, nach Maß fertig verarbeitet, liefern und
zu welchem Preise? Genaue Angaben und Zeichnung folgen auf
ungefähre, unverbindliche Preisofferte unter Chiffre R62 an die
Expedition.

65. Welches Oel eignet sich am besten zum Vestreichen von
Zementformen und wo könnte solches bezogen werden?

64. Aus welcher Verlagsanstalt sind Lehrbücher über die
Elektrotechnik, z. B. Erklärungen über Pferdekräfte, Watt w., so-
wie Belehrungen zur Installation von Motoren und elektrischen
Hausleitungen zu beziehen?

65. Wer hätte eine Friktions- oder Klauenausrückkuppelung
mit 60 mm Bohrung und eine Schalenkuppelung von gleicher
Bohrung abzugeben? Offerten unter Chiffre W 65 bef. die Exp.

66. Welche Fabrik liefert die nötigen Maschinen zur Fabri-
kation von Kalksandsteinen und wo kann betreffende Fabrikation
besichtigt werden?

67. Welches ist das glänzendste Schwarz zur Zubereitung
von schwarzer Politur und wo erhält man dieselbe?
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